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Der Kaiser-  
 schützenweg
Unterwegs auf  
den Spuren der  
Vergangenheit  

Naturerlebnis, kombiniert mit Relikten aus 

längst vergangenen Tagen, erwartet Wanderer auf 

dem revitalisierten, neuen Kaiserschützenweg in 

Nauders. Entlang des spannenden Rundwander-

weges erzählen informative Schautafeln von der 

Geschichte des Ersten Weltkrieges und von der 

Bedeutung des Reschenpasses als Alpenübergang. 

Verfallene Stellungen und begehbare Felskaver-

nen hoch über Nauders sind stille Zeitzeugen der 

Geschehnisse im Ersten Weltkrieg, der vor gut 100 

Jahren zu Ende gegangen ist. Die Kaiserschützen 

des Landes waren damals zur Grenzverteidigung 

eingesetzt und sind namensgebend für den heutigen 

Themenweg. Erbaut zum Schutz von Tirol als Teil 

der österreichisch- ungarischen Monarchie, wurden 

einst Lauf- und Schützengräben eingerichtet, Wald 

zur freien Sicht gerodet, Drahtverhaue aufgestellt 

und Kavernen (begehbare Hohlräume) als Soldaten- 

Unterkünfte tief in den Fels geschlagen.

Die Kaiserschützen waren eine militärische Forma-

tion zur Verteidigung des Landes. Ihnen gehörten 

vorwiegend Tiroler und Vorarlberger an. Bis 1917 

hießen sie Landesschützen – S. M. Kaiser Karl I. 

gab ihnen im Jahr 1917 den Namen Kaiserschützen.

Die historische Festung Nauders, erbaut von 1834 

bis 1840, gilt als einzige noch vollständig erhal-

tene Befestigungsanlage aus der Zeit der öster-

reichisch-ungarischen Monarchie. Sie markiert 

gemeinsam mit der dort angesiedelten Kaiser-

schützengedächtnistätte den Start- und Zielpunkt 

des Kaiserschützenweges.

 Kaiser Karl I. in der  

 Kaiserschützenuniform 

mehr Infos unter: www.nauders.com/kaiserschützenweg
www.nauders.com
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